
Mitgliederversammlung der Arche Noah – Mitglieder informieren Mitglieder  
  
Liebe Mitglieder der Arche Noah, liebe Erhalterinnen und Erhalter, liebe FreundInnen der Vielfalt, 
  
„Nach den Turbulenzen der vergangenen Jahre haben wir alle gehofft, dass sich in der Arche Noah 
wieder alles zum Guten wendet. Leider ist es aus meiner Sicht nicht so.“ Mit diesen Worten kündigt 
Vorstandsmitglied Lydia Bongartz ihren Rücktritt in naher Zukunft an. Ihren Brief mit der Bitte um 
Weiterleitung an alle Mitglieder finden Sie im Anhang – im Mitgliederbereich der Arche Noah 
Homepage „Gartenzimmer“ werden Sie vergeblich danach suchen. 
  
Kassier zurückgetreten 
Ebenfalls nicht auf der Homepage der Arche Noah findet sich eine Information darüber, dass der 
Kassier, Mag. Christoph Mayer, schon im Juli zurückgetreten ist. Bei der letzten 
Mitgliederversammlung hat er noch sein Wort gegeben, dass die Arche Noah schnell wieder aus den 
finanziellen Turbulenzen kommen wird: „Ab 2021 schnellt der Cash Flow nach oben…“, so seine 
Worte. Über die Gründe seines unerwarteten Rücktritts ist nichts bekannt, es bleiben daher viele 
Fragen offen: Wie sieht es nun mit der Umsetzung des von Herrn Mayer federführend geplanten und 
mit der Bank verhandelten Sanierungskonzeptes aus? Wie sieht es mit der Rückzahlung des 
Bankdarlehens aus? Wie haben sich die Ausgaben des Vereins, insbesondere die Personalkosten 
durch zahlreiche Neueinstellungen und für Rechtsberatung entwickelt?  
 
Still und heimlich 
Der durch den Rücktritt von Herrn Mayer freigewordene Platz wurde mit Maga  Eva-Maria Gantar 
besetzt. Sie wurde am 12. August in den Vorstand kooptiert und ist jetzt Vizeobfrau (siehe 
Vereinsregisterauszug im Anhang). Weder diese Tatsache noch die Gründe für ihre Auswahl noch für 
den Funktionstausch im Vorstand wurden den Mitgliedern zur Kenntnis gebracht. Dennoch wird von 
den Mitgliedern eine Zustimmung erwartet. In der Mitgliederversammlung ist nur eine „Bestätigung 
der Kooptierungen“ geplant. Was aber, wenn die Mehrheit das nicht bestätigt? In der Tagesordnung 
ist keine Wahlmöglichkeit vorgesehen. 
 
Drohen Interessenskollisionen? 
Frau Gantar und ihre Ziele für die Arche Noah wurden weder im Arche Noah Magazin noch auf der 
Homepage den Mitgliedern vorgestellt. Wir stehen ihr als Person unvoreingenommen gegenüber, 
jedoch: In ihrer Funktion als Geschäftsführerin des Bundesgemüsebauverbands in der 
Landwirtschaftskammer Österreich setzt sie sich für weltmarktorientierte Agrarproduktion ein. Unter 
anderem tritt sie dafür ein, dass die österreichische Apfelproduktion auf den chinesischen Markt 
ausgerichtet werden soll (https://steiermark.orf.at/stories/3003742). Die Unabhängigkeit der Arche 
Noah ist ein hohes Gut, das es zu verteidigen gilt. 
 
Vereinsdemokratie: Nach der Missachtung von Mitgliederrechten auf der MV 2019 zeigte der 
Vorstand weiterhin keine Gesprächsbereitschaft. Daher haben sieben von uns die vereinsinterne 
Schlichtungsstelle ("Schiedsgericht") angerufen, um die Demokratie im Verein wiederherzustellen. 
Wir sind überzeugt: Vielfalt bedeutet auch Meinungsvielfalt, ohne demokratische Strukturen verliert 
der Verein seine Basis. 
  
Eiszeit im Samenarchiv:  Am ErhalterInnentreffen haben wir von der Leiterin des Samenarchivs 
erfahren: Der Verein plant, nur noch ein Fünftel des Saatguts regelmäßig zu vermehren und den 
überwiegenden Teil einzufrieren. Das bedeutet, dass die Verfügbarkeit dieser Sorten für die 
dezentrale Erhaltung nicht mehr gegeben ist. Eine inhaltliche Diskussion zu dieser geplanten 
einschneidenden Veränderung im Samenarchiv ist in der Tagesordnung der Mitgliederversammlung 
nicht vorgesehen. 
 

https://steiermark.orf.at/stories/3003742


Auszeit für ErhalterInnen: Unter dem Motto "Ehrenamtliche Arbeit für die Arche Noah" soll nur noch 
eine überschaubare Schar von zentral dirigierten ErhalterInnen Vermehrungsarbeit für den Verein 
übernehmen. Das einzigartige Konzept der dezentralen Erhaltung - das Selbstverständnis, dass der 
Zusammenschluss von eigenständigen ErhalterInnen ein Kernstück der Arche Noah ist - wird über 
Bord geworfen. Und damit auch die gegenseitige Unterstützung auf Augenhöhe!  
  
Gemeinnützig? Der bei der letzten Mitgliederversammlung sehr kontrovers diskutierte Passus in den 
Statuten „Vergabe und Verkauf von Lizenzen, Rechten und Know-How“ wurde bereits angewendet: 
Mit Markenrechten auch für Großbetriebe (Betriebe mit über 500 000.-Umsatz) fördert Arche Noah 
das Greenwashing von industrieller Biolandwirtschaft, die den engagierten Vielfalterbauern 
ordentlich Konkurrenz machen wird.  
 
Die Nutzungsvereinbarung zur Weitergabe von Arche Noah Saatgut sieht entgegen der Zusage auf 
der letzten Mitgliederversammlung weiterhin die Möglichkeit vor, Sortenschutz auf 
Züchtungsprodukte anzumelden. Sorten mit Sortenschutz können nicht mehr als Allgemeingut über 
das Sortenhandbuch weitergegeben werden. Außerdem fallen für den Nachbau Lizenzgebühren an. 
  
Wenn auch Sie diese Entwicklungen kritisch sehen und Ihnen die Zukunft unserer Arche am Herzen 
liegt, dann ist es jetzt wieder Zeit, die Stimme zu erheben! 
  
Wer wir sind: Wir sind eine Gruppe aktiver Mitglieder und engagieren uns für eine Rückbesinnung 
auf die ursprünglichen Ziele und Werte, für die Arche Noah steht und auch in der Zukunft stehen 
sollte. Seit der Absage des Zukunftsforums beschäftigen wir uns als Gruppe mit inhaltlichen Fragen 
rund um die Arche Noah. Unsere Kritikpunkte, aber auch unsere Zukunftsvision haben wir in einem 
Positionspapier zusammengefasst. Siehe Anhang! 
  
Weder die außerordentliche Mitgliederversammlung 2018 noch die Abwahl zweier Obmänner haben 
zu der von vielen erhofften Kurskorrektur der Arche Noah geführt. Die vielfach versprochene 
Beteiligung der Mitglieder ist ausgeblieben. Eine starke, demokratische Arche Noah liegt uns sehr am 
Herzen und wir hoffen, dass Sie durch unsere Initiative besser informiert an der 
Mitgliederversammlung teilnehmen können. 
 
Weil viele Mitglieder transparente Information und Partizipation vermissen, gibt es jetzt unsere 
Website: www.archemitzukunft.net 
Wir möchten damit den Austausch von Informationen und die Vernetzung von engagierten 
Mitgliedern fördern! 
 
Die Mitgliederversammlung findet am 27. November von 15 bis 18 Uhr als Online-Veranstaltung 
statt. Anmeldeschluss ist der 23.11. 
  
Mit vielfältigen und - wie immer - optimistischen Grüßen, 
Gemeinsam können wir die Vielfalt retten! 
 
Peter Englmaier, Barbara Hable, Helmut Hohengartner, Gerda Schmid, Simone Schneeweiß, Raimund 
Sobotka, Rüdiger Stegemann, Florian Walter, Thomas Wuchterl 
 
Ihre Adresse haben wir dem Sortenhandbuch oder der Arche Noah Homepage entnommen oder Sie haben uns 
kontaktiert. Eine Datenschutzerklärung finden Sie im Anhang. 

 

http://www.archemitzukunft.net/

